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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 172.

Samstag , den 28 . Juni 1845 .

1^ 175 .3 ) Karlsruhe . Im Verlage des Unter¬

zeichneten find erschienen die Plane von

Mannheim , Heidelberg - Schwetzingen , Karls¬
ruhe , Rastatt -Baden , Freiburg , Konstanz .

Preis : schwarz L 12 kr . , ittum . ü 24 kr
C . Macklot .

f8 998 . l1 Leipzig - So eben ist erschienen und in
allen soliden Buchhandlungen des Großherzogthums Bade »
vorrälhig :

Geschichte
der

Gründung , Ausbreitung und Entwickelung , Ver¬
fassung und Wirksamkeit

der

Gefells chaft 2 e f u .
Von

G . Juliu s.
M 4 i S ^ tz e

Zum ersten Male wird in diesem Werke dem
Publikum , welches bisher nur mit Deklamationen
und hohlen Phrasen überschüttet ward , eine durch
Quellenstudium tüchtige , geistvoll durchdachte und
lebendig dargestellte Geschichte der Gesell¬
schaf t I e s u geboten , die sich eben so wohl durch
die Art und Weise ihrer Auffassung , wie durch einen
blühenden , echt volksrhümlichen Styl auszeichnet .
Für die freisinnige Auffassung und Beleuchtung der
Geschichte der frommen Väter bürgt wohl genugsam
der bekannte Name des Verfassers vr . Julius ,
des srühern Redakteurs der weiland Leipziger Allge¬
meinen Zeitung .

DaS Werk erscheint in 1V — 12 Lieferungen in
gr . Schillerformat , und werden demselben

prachtvolle Stahlstiche ,
Szenr » aus der Geschichte der frommen Väter Jesu ,
beigegeben.

Jede Lieferung , deren bereits zwei erschienen sind,
kostet im Subskriptionspreis 4 gGr . — 3 Sgr . —
18 kr . rh . --- 13 kr . Konv .-Mze .

Subskriptionssammler erhalten auf 6 Eremplare
das 7te Arsti «.

Leipzig , im Juni 1845 .
C . W . B . Naumburg .

!8 888 . 1 ) .Karlsruhe unv R a st a i l .
s lll. 21 kr . «cker L llllitr . ^

I können wir wieder offeriren : k

z Die neue, vollständige Prachtausgabe von : j

Shakspeare
's

sämmtlichen Werken.
>Deutsch von E . Ortlepp . — 3n s - chSzehn Bänden .

Mit 16 vorzüglichen Stahlstichen .
Diese ausgezeichnete Ausgabe ist aller Beachtung !

! würdig ! !
G . Braun ' sche Hofbuchhandlung in Karlsruhe ,
A . Knittels Hofbuchbanoluna in Rasta tt ._ !

i » 9S7 . 1j Berlin . In unserm Verlage ist so eben
erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Reise - Erinnerungen
aus Belgien .

Von

Luise von plönnies .
8 . LS Bog . geh . L THlr .

Dies Werk will nicht allein eine Erzählung von Erlebtem
und Refierlonen darüber geben , sonder » es ist vielmehr das
Sueben der Verfasserin dahin gerichtet , für zwei stammver -
wandle , kürzlich auch durch die materiellen Interessen näher
verknüpfte Länder , auch einen größer » geistigen Verkehr zu
vermitteln . Deshalb »erweille sie hauptsächlich bei « er soge¬
nannten flämischen Bewegung , welche dem germanischen
Elemente in Belgien wieder zu seinem Rechte zu verhelfen
such«,

'
schildert die Haupthclden der jungen aufkeiinende » flä¬

mischen Literatur und gibt endlich in einem Anhänge Proben
ihrer Poefieen . Je weniger bisher in Deutschland auf diese
uns doch so nah berührenden Bewegungen in Belgien geachtet
worden , um so mehr empfiehlt sich dies Werk , den Ernst
und die Begeisterung ihrer Führer kennen » nd achten zu
lernen .

Duncker und Humblot in Berlin .
s» 782 . 6s Karlsruhe . So eben hat die Presse

»erlassen :
Beyse , A . W . , Beiträge zum praktischen

Eisenbahnbau , I . , II . , HI . Bd . mit 2 AtlaS .
29 fl. ( nun vollständig ) .

China und das Evangelium Drei Vor¬
träge über die evangelische Mission in China
von B . v . Watteville . AuS dem Franz .
15 kr.

Gauffen , die Juden und die Hoffnung ihrer
baldigen Wiederherstellung vermittelst des Evan¬

geliums . AuS dem Franz . Vierte Auslage .
6 kr.

Hoffknger , Sammlung badischer Baugesetze. 3.
Lsg . (nun komplet) 1 si. 30 kr . Die 3 Lfgn .
zusammen 4 fl. 30 kr.

Strafgesetzgebung , die neue , und Gerichts¬
verfassung des Großherzogthums Baden , geh.
Preis 36 kr.

Karlsruhe , i2 . Juni 1845 .
C . Macklot .

) 8 608 .4) F r e > d u r g .

Empfehlung .
Hiermit zeige ich ergebenst

an , daß ich seit März d. I .
den an der frequentesten
Straße nach dem Höllenthale

führenden

Gasthof ^um wilden Mann
angetreten und nunmehr durch vollständige Einrichtung tn
den Stand gesetzt bi » , den Anforderungen eines geehrten
reisenden Publikums zu entsprechen , was ich mit dem Ver¬
sprechen empfehlungsweise zur Anzeige bringe , stets für
prompte und reelle Bedienung besorgt zu sehn .

Freiburg , den L. Juni 1845 .

Nep . Hölzlin ,
Gastwirth zum wilden Mann .

— 18995 . lj Großheppach bei Siuttgarl .

Empfehlung arsenikfreier
Schwefelfchnitten .

Ich empfehle hicmit meine arseniksreien Schwefelschnitten
mit und ohne Gewürz bet' m Einbrennen leerer Wein - ,
Most - oder Bierfässer , für deren Güte ich nach rausendfacher
Erfahrung garantiren kann , und versichere , daß alle in , mit
diesem Schwefel eingebrannten Fässern allsbewahrten Ge¬
tränke werthvoller und haltbarer werben , indem seit vier
Jahren viele tausend Eimer saure , schwere, trüb und krank
gewordene Getränke gänzlich brauchbar gemacht wurden ,
welch« Behauptung durch Zeugnisse der löbl . SanitälSkom -
misfionen von Oesterreich , Preußen , Württemberg , Baden .
Hessen u . s. w . belegt werden können , und von welchen zwei
am Schlüsse beigcfügt sind . — Es haben hievon auf eigene
Rechnung auch bereits große Sendungen bezogen : in Mann¬
heim die Herren F . Wolf und Komp . , in Ueberiingen am
Bodensee Hr . Schauder , in Moßkirch Hr . Pfister , in
Engen Hr , Reh mann , in Mosbach Hr . Ekart , in
Wimpfen Hr . Landwirth Christin , in Heilbronn Hr . G .
W a nschasf . —

Preis arsenikfreier Schwefelschnitten mit Gewürz Pr . Pfund
Württemberg . Gewicht 48 kr . , nebft Gebrauchsanweisung , das
Pfund ohne Getvürz 32 kr . Jeder Kaufmann ist in den
Stand gesetzt , die einzelne Schnitte zu 1 kr. abzugeben ,
weiche z» m Einbrennen eines dreieimerigcn Fasses auSreichr .

Gleichzeitig empfehle ich mein selbstfabrtzirteS Siegeilak
in allen Farben , kölinisches oder großheppacher Wasch - und
Badwaffer und Oei zur gänzlichen Vertilgung der Wanzen ,

I . Fr . Bürckle .
Zeugnisse .

1 ) Nach hohem Ministeriaiauftrag hat der Unterzeichnete
großherzoglich badische Geschäftsträger Ew . Wohigeboren zu
eröffnen , daß das großherzogliche Ministerium d,S Innern
sich laut Erlaß vom 25 , Okt . v . I . , Nr . 11 . 177 , die von
Ihnen dort vorgelegten Proben «er » on Ihnen gefertigter ,
Schwefeischnilten durch die großherzogliche 'Sanilätskommis -
sion hat untersuchen lasten , bei weicher Untersuchung diese
Proben ganz frei von Arsenik gesunden worden sind .

Der großherzogl . badische Geschäftsträger
v. P o r b e k.

Stuttgart , den I . Jan . 1845 .
Sr . Wohlgeboren Hrn . Bürckle in Großheppach .

2 ) Der Unterzeichnete , welcher sich durch eigene Untersuchung
von vorgelegten Proben überzeugt hat , daß Herr I . F . Bürckle
in Großheppach die Kunst besitze , arsenikfreie Schwefrlschnitten
zu verferttgen , glaubt im Interesse des allgemeinen Wohls
und der Gesundheit brzeugen zu müssen , daß diese Schwefel -
schnitien wegen ihrer Befreiung von dem der Gesundheit
höchst schädlichen Arsenik alle » andern vorzuziehen , und zumEinbrennen der Fässer und zur Verbesserung saurer und
schlecht gewordener geistiger Getränke , in welcher Beziehung
sich auch zahlreiche amtlich beglaubigte Zeugnisse sehr günstig
aussprechen , angewendet zu werden verdienen .

LitbwigSburg , den 2 . Dezember 1844 .
W . Seeger ,

( l - , 8 .) Kreis - Medizinal - Rath .
Gesehen :

e . q . ». K . Oberamt .
Akt . Roller .

Die Treue dieser Abschriften beglaubigt ,
Waiblingen , den 3 . Dez . 1844 .

K . Oberami . Wirth .
l» 908 .2j E .B . Nr . 963 . Karlsruhe .

( Anzeige .) Eine achtbare Familie wünscht ,einen , die hiesigen Lehranstalten besuchenden
jungen Mann unter billigen Bedingungenin Kost und Pflege zu nehmen . Näheres auf dem öffent¬

lichen Geschäftsbureau von Wilhelm Koelle .
Karlsruhe , den 18 , Juni 1845 .

s» 88l . 3Z Rastatt .

Gasthaus -
Versteigerung .

Da bei der am 17 .
d . M . versuchten Ver -

steigerung des zur Verlassenschastsmaffe des
verlebten Blumenwirths Christian Berna ge -

'r ' « ci ! ! .!

in -

hörenden , in Nr . 140 , 147 und 154 dieses
Blattes näher beschriebenen , mit der Real -
gerechtigkeit versehenen Gasthauses zur Blume
dahier , trotz seiner äußerst günstigen Lage das
gewünschte Resultat nicht erzielt werden konnte ,
so wird eine nochmalige Versteigerung ans

Mittwoch , den 9 . Juli d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthause selbst angeordnet , wozu die Kauf¬
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den , daß bei einem annehmbaren Gebot sogleich
auf Ratifikation angetragen , und ein allenfall -
stges Nachgebot nicht mehr abgewartet wird .

Rastatt , den 18 . Zuni 1845 .
Süß , Notar .

>8845 .Lj Rothenfels , im Murg -
thale . ( Schafviehversteigerung .)

Montag , den 30 . d . M .,
Nachmittags 3 Uhr ,

werden auf dem markgräflichen Schioßgule NothenfelS im
Murgthale

69 Glück fette Hämmel ,
4 „ englische Mutterschafe ,
2 „ „ „ Lämmer

versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Thiere noch 3 — 4 Wochen auf dem Gute
stehen bleiben dürfen .

Rothenfels , den 16 . Juni 1845 .
Markgräflich badische GutSverwaitung .

. ( 8 907 . 3j Nr . 4535 . Karlsruhe .

Ml Hausversteigermig.
MtzUDjji DaS zur Verlassenschastsmaffe der verlebten Metzger »
mcister Gottlieb Dietrich ' « Wittwe gehörige zweistöckige
Wohnhaus mit Seiten - und Hinterbau , in der Zähringer -
straße Nr . 7 , neben Küfer Hilß und Viktualienhändler Wenger ,
wird

Montag , den 7 . Juli d , I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Geschäftszimmer des Notars R i n k l e f dahier ( Adler¬
straße Nr . 29 ) versteigert und sogleich endgültig zugeschlagen ,wenn der Anschlag oder mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 19 Juni 1845 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

G , Gerhard .
vckt. L. H öck.

18 999 .3j Nr . 4661 . .Karlsruhe .
Haus - und Gartenversteigerung .

DaS zur Verlassenschastsmaffe des geheimen
Finanzrathes Karl Friedrich Oeien Heinz

dahier gehörige zweistöckige Wohnhaus mit Garten in der
Waldstraße Nr . 6 , neben Raupp und Ziegler 's Wittwe , wird
nächsten .

Dienstag , bev 1 . Juli d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Hause selbst , einer letzten Versteigerung ausgesetzt und
um ,vas sich ergebende höchste Gebot sogleich endgültig zu¬
geschlagen .

Karlsruhe , den 25 . Juni 1845 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt . Beck ,

NotariatSverweser .
j8 982 . 3j E i se n t h a l , Amts Bühl .

Faselversteigerung .
Die Gemeinde Eisenrhal läßt
Dienstag , den 8 . Juli d , I .,

Morgen - 8 Uhr ,
einen großen Gemeindefasel von ungefähr 9 Zentner Schwere ,
welcher zum Ritt und unter die Metz tauglich ist, zur öffent¬
lichen Versteigerung bringen , wozu die Steigerungsliebhaber
auf obigen Tag und Stunde auf das Gemeindehaus dahier
eingeladen werden .

Eisenthal , den L4 . Juni 1845 ,
Bürgermeisteramt .

Bauer ,
vckt. Harbrecht ,

Rathsschreiber.
(8 985 .2 ) Schon ach .

Haus -, Grundstücke - und Real -
wirthschafts -Verkauf .

Der Unterzeichnete ist Willens ,
--. ontag , den 21 . Juli d. I .,

»on Nachmittags 4 Uhr bis Abends 10 Uhr ,
'

in loeo nachstehende Gebäulichkeiten , Grundstücke und Real -
wirthschastSgerechtigkeit zum Hirsch aus freier Hand einer
öffentlichen Versteigerung an den Meistbietenden dem Ver¬
kauf auSzusetzcn , als :

» ) eine in drei Stockwerken bestehende Behausung , nebst
einem Nebenhans , worin sich zwei große gewölbte Keller
befinden ;

b ) eine bei dem Haus besonders stehende geräumige
Scheuer und Schweinftall »c. ;

e ) die RealwirthschaftSgrrechtigkeit zum Hirsch q
ck) ungefähr 3 Viert « 89V , Ruthen Wiesen ,
e) „ 1 , 43 '/ , „ Garten ,
k) „ 1 Morgen 19 Ruthen Acker,
A) „ 10 „ 63 „ Waldung ,

Diese Realitäten befinden sich an der Hauptstraße von
Hornberg nach Tryberg im ober » Niederwaffer , Gemarkung
Schonach , und find wegen der vortheilhaften Lage sehr besucht.

Ferner werden noch folgende Grundstücke , welche sich eine
Viertelstunde von dem Hause entfernt , in dem Albisbach , de «
staden , entweder besonders , oder auch zu Haus und Wirth ,



schaflsgerechtigkeit verkauft , je nachdem fich Liebhaber ein¬
finden :

1 ) an Wiesen 8 Morgen 69 ' / , Ruthen ,
2 ) an Acker S Morgen 1 Viertel 34 '/ , Ruthen ,
3 ) an Reutfeld 5 Viertel 85 '/ , Ruthen ,
4 ) an Waldung 15 Morgen 3t '/ , Ruthen .

Hiebei wird noch bemerkt , daß sowohl Hau - al « Scheuer
zum Theil noch ganz neu und gut erhalten , in allen Theilen
gut eingerichtet ist , und sich auch zwei lausende Röhren¬
brunnen dabei befinden .

GteigerungSliebhaber werden mit dem Bemerken zur
Steigerung eingeladen , daß dis näheren StcigerungSbe -
dingungen am SteigerungStag eröffnet , oder auch täglich bei
dem Unterzeichneten eingesehen werden können . Auswärtige
Steigerer haben fich mit amtlich legalifirten Leumunds - und
VermögenSzeugniffen auszuweisen , einheimische aber annehm¬
bare Bürgschaft zu stellen .

Schonach , den 21 . Juni 1845 .
Peter Wangler , Hirschwirth .

( 6 l .2 > Pforzheim .

Polizeikommiffärs - Stelle .
In Folge diesseitigen Beschlusses vom

2 . Mai d. I . und Erlasses hoher Kreisregierung vom 17 . d .
M . , Nr . 19,234 , soll die hiesige erledigte PolizeikommiffärS -
stelle , womit ein jährlicher Gehalt von 890 fi. verbunden
ist — entweder auf 1 . November d. I . oder nach vorherigem
Einverständniß mit dem derzeitigen Polizeikommiffär auch
sogleich wieder besetzt werden .

Die Kompetenten hiezu mögen sich
innerhalb 3 Wochen

unter Vorlage der bezüglichen Zeugnisse melden .
Pforzheim , den 26 . Juni 1845 .

Gemeindcrath .
Deimling .

18 991 .21 Karlsruhe . ( Pferdversteigerung .)
Montag , den 30 . Juni d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
wird in dem hiesigen Kasernenhofe ein auSrangirteS Dienst¬
pferd öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 25 . Juni 1845 .
Das Kommando des Dragonerregiments Großherzog .

(8 992 .31 Baden .

Hausversteigerung .
In Gemäßheit verehrlicher richterlicher Verfügung

großh . bad . Bezirksamts Baden vom 10 . April d. 3 , Nr . 5841 ,
werden

Donnerstag , den 3l . Juli d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier von dem hiesigen Bürger und
Tabaksfabrikanten Franz Kletnmann nachbeschriebene
Liegenschaften im Vollstreckungswege in öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kaufe ausgesetzt :

I .
») Ein dreistöckiges , massiv von Stein erbautes Wohn¬

haus in der Sophienstraße dahier , 85 ' lang , 44 ' tief ;
enthaltend : im ersten Stock einen Salon , worin eine
Avotheke gehalten wird , 6 Wohnzimmer , Küche und
Küchenkammer und Einfahrt , hinten gesten den Hof
Stallung für 8 Pferde mit darüber befindlichem Heu¬
boden ; im zweiten Stock : 1 Salon , 8 Zimmer . Küche
und Küchenkammer ; im dritten Stock : desgleichen und
im Dachstock II Zimmer und Speicher .

Unter diesem ganzen Hause befinden sich gewölbte
Keller .

d ) Ein im Hofe augebauteS Oekonomiegebäude , 2 Stock
hoch , von Stein erbaut , enthaltend im ersten Stock :
ein gewölbtes Apotheker - Laboratorium und eineRemise ;
im zweiten Stock ein Zimmer und Küche und ein
Zimmer im Dachstock.

e) Eine angebaute Holzremise und Schweinstallung .
Der ganze Platz , worauf diese Gebäulichkeiten stehen ,

sammt Hofrau, » , ist 54 Ruthen 62 ' groß und gränzt : eins ,
an Alois Jörger 'S Wittib und Alois Hoffmann zur Blume ,
ands . Ignaz Leile , vornen die Sophienstcaße , hinten das
Rothenbächlein .

H.
Eine zweistöckige von Stein erbaute Behausung an der

gernsbacher Straße dahier , 40 ' lang , 36 ' tief ; im untern
Stock Remise und Waschküche , darüber Wohnung , in 4Zim¬
mern und Küche und 2 Mansarden bestchend , nebst dabei
liegendem Garten , zusammen 1114 H >' groß , angränzend :
eins , an Laver Kah , ands . Allmend , hinten städtischer Wasser¬
graben , vornen die gernsbacher Straße .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn dasselbe wenig¬
stens den Schätzungspreis erreicht , wird bei dieser Versteige¬
rung der endgültige Zuschlag eriheilt werden .

Baden , den 6 . Juni 1845 .
Bürgermeisteramt .
D . St . V . d. B .

E h i n g e r .
vSt . Nesselhau f.

18 943 31 Nr . 9774 . Säckingen . ( Aufforde -
rnng . 1

I . S .
des

großh . Hauptzollamts bei Rheinfelden
gegen

Grenzaufseher Josef Benz von Altlußheim ,
wegen Forderung ,

ist Kläger ' scher Seils dahier vorgetragen worden :
Der Beklagte habe am 1 . Juli 1844 aus dem Zoll -

Aerarium erhalten :
1 ) Einen Mantel im normativen Anschläge zu 14 st. 29 kr.
2 ) Ein Paar PantalonS zu 6 st. 2g kr.
3 ) Einen Rock zu 15 fl . 47 kr .

Nach hoher ZolldirekiionSverfügung vom 4 . März 1845 ,
Nr . 2609/10 , falle Rock und PantalonS nach einem Jahre ,
der Mantel nach 3 Jahren dem Bediensteten als Eigen¬
thum zu .

Der Beklagte habe am 1 . Februar d . I . seinen Dienst -
Posten verlassen und diese Dienststücke nebst einem Kugel¬
zieher im Werthe von 10 kr. mitgenommen .

Klägerin fordere daher Namen - der Zollkaffe vom Be¬
klagten für de » Rest der Tragezeit und zwar :

1 ) Für den Mantel vom 1 . Februar d . I . bis 1 . Juli 1847
11 st 34 kr .

2 ) Für den Rock vom 1 . Februar bis 1 .
Juli 1845 . 6 „ 27 „

3) Für die PantalonS ebenso . . . 2 „ 39 „
hiezu die 10 kr. für den Kugelzieher . — „ 10 „

also im Ganzen . . 20 st. 50 kr.
und stell « das Ansuchen , den Beklagten unter Verfällnng

in die Kosten für schuldig zu erklären , diesen Ersatzbetrag
von 20 st . 50 kr . an die Klägerin zu zahlen .

Da sich der Beklagte auf flüchtigem Fuße befindet , so
fordern wir Denselben hiemit öffentlich auf , fich in .der aus

Mittwoch , den 20 . August ,
früh 9 Uhr ,

ungeordneten Verhandlung - tagfahrr aus obige Behaup¬
tungen vernehmen zu lassen und etwaige Einreden vorzu¬
bringen , widrigen » jene für zugestanden und diese für ver¬
säumt erklärt würde » .

Säckingen , den 16 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vät . Mangold ,

Act . jnr .
s» 865 .3 ) Nr . 17,343 . Mannheim . ( Auffor¬

derung .) Dem hiesigen Handelsmann S . Salm ist ein
von dem großh . Hauptzollamte dahier unter dem 30 . August
v. I . , »ub Nr . 803 , ausgestellter Niederlageschein über ein
Faß Wein , welches 8 . Nr . 479 bezeichnet war , abhanden
gekommen .

Auf Antrag des genannten Handelsmanns und nach
Ansicht des § . 33 des allgemeinen Niederlage - Regulativs
wird der etwaige Besitzer dieses NiederlagcscheinS aufgefordert ,
seine Ansprüche auf denselben

innerhalb 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls der Schein nach Umlau '
dieser Frist für erloschen erklärt werden soll .

Mannheim , den il . Juni 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

18 900 .31 Nr . 9192 . Tauberbischofsheim .
( VersäumungSerkenntntß . )

In Sachen
Seligmann Stern von Gisfigheim , Kl .,

gegen
Peter Joseph Maier von Külsheim , Bekl .,

Forderung betr . ,wird der thatsächliche Inhalt der Klage für zugestanden , und
jede Schutzrede dagegen für versäumt erklärt , und sofort in
der Hauptsache zu Recht erkannt :

Der Beklagte sep schuldig , das eingeklagte Dar¬
lehen von 300 fl . nebst 5 Prozent Zinsen vom 10 .
Februar d . I . an

binnen vier Wochen
bei Vermeidung der Exekution an den Kläger zu
bezahlen und die Koken der Klage zu tragen .

V . R . W . »
Entscheidnngsgründe .

Die Klage stützt sich auf einen Darlehensvertrag und ist
thatsächlich und rechtlich durch die

L . R . S . 1194 , 1892 , 1902 , 1905 und 1907 »
begründet . Bei dem Nichterscheinen de - Beklagten mußte
nach Ansicht

der 31t , 654 , 670 und 671 der P . O .
der angedrohre Rechtsnachtheil ausgesprochen , und zugleich in
der Hauptsache , wie geschehen , erkannt werden .

Die Entscheidung hinsichtlich der Kosten stützt sich aufden 8 . 168 und 169 der P . O .
Tauberbischofsheim , den 4 . Juni 1845 .

Beschluß .
Nr . 9820 . Da der dermalige Aufenthaltsort des Beklag¬

ten unbekannt ist , so wird dieses Erkenntniß in Gemäßheit
der 88 . 272 , 273 , 275 und 384 o der P . O . an Verkün -
dungrstatt hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Tauberbischossheim , den 16 . Juni 1845 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Scheuermann .
s8 924 .3s Nr . 24, l28 . Heidelberg . ( Versäu -

mungsrrkenntniß .)
I . S .

Georg Peter Hormuth hier
gegen

die Erben des dahier verstorbenen vr . Bachert ,
öffentliche Aufforderung zur Gel¬
tendmachung eines Anspruches be¬
treffend ,

ergeht
Versäum ungSerkenntniß .

Die Beklagten , welche auf die diesseitige Aufforderung vom
22 . März d. I ., Nr . 2654 , ihre Ansprüche nicht geltend
machten , werde » nunmehr auf Anrufen des Klägers und
nach Ansicht der 88 . 169 , 253 , 330 und 653 P . O . unter
Annahme des Zugeständnisses des thalsächlichen Klagevortra¬
ges mit allen etwaigen Ansprüchen aus dem Einträge im
hiesigen Psandbuche vom 3 . April 1834 (Vol . 30 S . 66 )
ausgeschlossen und wird der Strich seines , auf dem Hause
des Klägers in der Dreikönigstraße Nr . 239 ruhenden , Pfand -
Eintrages verfügt .

Heidelberg , den 18 . Juni 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

L e e r s.
vät . Grosch >

RechtSpr .
s8 937 .3s Nr . 10,980 . Neckargemünd . ( Schul -

denliquidation .) Ueber die Verlassenschaft des » er -
iorbenen Philipp Brohm von Michelbach haben wir Gant

erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung » - und Vorzugs¬
verfahre » auf

Dienstag , den 29. Juli d . I .,
früh 8 Uhr .

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grund «, Ansprüche an dieGantmaffe machen wollen , werden
daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandSrechte zu bezeichnen , dt « der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
«ersucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichteescheincnden
al « der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Neckargemünd , den 6 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Wänker .
vckt. Göhli » g ,

A . j .
18 990 .31 Nr . 10,226 . Weiuffeim (Schulden -

Liquidation .) Ueber daS Vermögen des Bürgers und

ScilermeistetS Rudolph K ü n st l e r von Weinhelm ist Ganterkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzugs¬verfahren auf "
Mittwoch , den 23 . Juli 1845 ,

Vormittags 8 Uhr ,auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an dieMasse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus -schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleichdie etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche siegeltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretungdes Beweises mit andcrn Beweismitteln .

"
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsteger undein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleicheversucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Massepflegers und GläubigerausschuffeS dieNichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-treiend angesehen werden .
Weinheim , den 20 . Juni 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
H e r t e r i ch.

18 958 .31 Nr . 16 399 . S , o ck a ch. ( Schulden -
Liquidatio n .) Gegen Jakob Kramer in Stahringenbat man unter ' m 15. v . M . die Gant eröffnet , und zumSchuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 15 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeorduet .
Es werden nun alle Diejenigen , welcke , aus wa -immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machenwollen , ausgefordert , solch« in der angesetzten Tagfahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Uuter -
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag .
fahrt ein Massepsteger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Massepflegers und GläubigerausschuffeS di « Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Stockach , den 20 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

Weiß .
18 994 .31 Nr . 6002 . Stützungen . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Leineweber Mathias Maier
von Obermettingen haben wir Gant erkannt , und zum
Schuldenrichtigstellungs - und VürzugSverfahren Tagfahrt auf

Freitag , den 18 . Juli d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung de» Ausschlüsse « vonder Ganlmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte z»
bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen»der den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreien .In dieser Tagfahrt wird ein Massepsteger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch wird ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollenin Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des Massepflegersund GläubigerausschuffeS , der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend augesehen werden .

Siühlingen , den 2l . Juni 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Frey .
18 933 .31 Nr . 14 .904 . Freiburg . ( Schuldenli -

quidation .) Gegen den ehemaligen Postkonduktkur Anton
Anselm N . in Freiburg haben wir Gant erkannt , und
zum RichtigstellungS - und Vorzugsperfahren Tagfahrt auf

Donnerstag , den 17 . Juli b. I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Wir fordern daher alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
chen wollen , auf , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich ober
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich a » zu-
meiben , und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkun¬
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln
ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfanbsrechte zu bezeichnen .

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , baß bei die -
er Tagfahrt ein Massepsteger und ein Gläubigerausschuß

ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleich » versucht , und
daß in Bezug auf Borgvergleiche , so wie auf Ernennungdes Massepflegers und GläubigerausschuffeS , die Nichterschei -
neuben als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange -
rhen werden .

Freiburg , den 7 . Juni 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Kah .
vilt . A . Huber .

18 986 . 21 Nr . 14 . 368 . Brette » . ( Verbei¬
ständung .) Der KarlWagner ' scheu Ehefrau , Katharina ,
geborene M a i von Gochsheim , wurde Friedrich M a i von
da als Rechrsbeistand beigegeben , ohne welchen fie die im
L.R . S . 499 benannten Geschäfte rechtsgültig künfiig nicht
vornehmen kann , was man hiemit zur öffentlichen Kenntniß
bringt .

Breiten , den 24 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .

Fruchtpreise .
Karlsruhe , 26 . Juni . Auf dem gestrigen Frucht¬

markt wurden verkauft : 112 Mltr . Hafer » 5 st . 40 kr.
5 fl. 36 kr. , 5 st. 30 kr. , — Mltr . Gerste » — fl. — kr.— Ml «. Korn » — st. — kr . — Mltr . Linsen » — st .— Mltr . Wicken » — st . — kr. per Malter .

Eingestellt wurden — Mlir . Hafer u . — Mltr . Gerste, —
Mltr . Erbsen .

In der hiesigen Mehlballe blieben
ausgestellt bis zum 25 . Juni 1845 32 794 Pfund Mehl ,
eingesührt v . 19 . bis 25 . Jun i . 69 320 „ „
zusammen . 1 . 102 lt4 Pfund Mehl .
davon verkauft . 65 967 „ „
ausgestellt blieben . . . 1 l 36,l47 Pfund Mehl .

Druck und Verlag von L Macklot , Waldstraße Nr .
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